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Die Konzentration der Neuabschlüsse in den am 
stärksten besetzten Berufen zeigt, dass manche 
Personengruppen ein engeres, andere ein weiteres 
Berufsspektrum besetzen. Zu beachten ist aber, dass 
die zugrunde gelegten Neuabschlüsse dabei nicht 

allein das Ergebnis einer Berufswahlentscheidung 
der Bewerber sind, sondern bestimmt werden durch 
ein komplexes Zusammenspiel von angebots- und 
nachfrageseitigen Faktoren. Erstmals ausgewiesen 
werden zudem das jeweilige Durchschnittsalter, die 

Tabelle A4.6.2-2:   Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nach allgemeinbildendem 
Schulabschluss und Zuständigkeitsbereichen, Bundesgebiet 2009 

Zuständigkeits-
bereich1

Neuabschlüsse 
insgesamt

Höchster allgemeinbildender Schulabschluss

ohne Haupt-
schulabschluss

Haupt-
schulabschluss

Real-
schulabschluss

Studien-
berechtigung

k.A.2

absolut absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Industrie und Handel 332.232 8.436 2,6 82.701 25,6 145.926 45,3 85.389 26,5 9.780 –

Handwerk 155.589 8.070 5,2 83.448 53,7 54.135 34,8 9.729 6,3 207 –

Öffentlicher Dienst 13.500 15 0,1 618 4,6 7.239 53,7 5.619 41,7 12 –

Landwirtschaft 15.006 1.548 10,4 6.897 46,2 4.842 32,5 1.635 11,0 87 –

Freie Berufe 40.917 255 0,6 6.417 15,9 24.159 59,7 9.609 23,8 477 –

Hauswirtschaft 3.924 1.122 29,2 2.211 57,5 462 12,0 51 1,3 81 –

Insgesamt 561.171 19.443 3,5 182.286 33,1 236.763 43,0 112.032 20,4 10.644 –

1 Seit 2008 werden Auszubildende der Seeschifffahrt in der Berufsbildungsstatistik nicht mehr gemeldet.
2  Unter „keine Angaben“ fallen im Ausland erworbene Abschlüsse, die nicht zuordenbar sind. Da davon auszugehen ist, dass hier darüber hinaus auch fehlende Angaben gemeldet 

wurden, werden diese nicht in die Prozentuierung einbezogen. 

Quelle:  „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes und der Länder  
(Erhebung zum 31. Dezember). Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; die gerundete Gesamtzahl kann aufgrund der Rundung je Zelle  
von der Summe der gerundeten Einzelwerte abweichen. 

Tabelle A4.6.2-3:   Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nach allgemeinbildendem 
Schulabschluss, Geschlecht und Staatsangehörigkeit, Bundesgebiet 2009 

Personengruppe

Neuabschlüsse 
insgesamt

Höchster allgemeinbildender Schulabschluss

ohne Haupt-
schulabschluss

Haupt-
schulabschluss

Real-
schulabschluss

Studien-
berechtigung

k.A.1

absolut absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Männer 322.236 13.404 4,2 120.519 38,1 131.298 41,5 51.051 16,1 5.964 –

Frauen 238.935 6.039 2,6 61.767 26,4 105.465 45,0 60.981 26,0 4.680 –

Deutsche 531.084 17.805 3,4 167.292 32,1 227.436 43,6 108.624 20,8 9.927 –

Ausländer/-innen 30.087 1.638 5,6 14.994 51,1 9.327 31,8 3.408 11,6 720 –

Insgesamt 561.171 19.443 3,5 182.286 33,1 236.763 43,0 112.032 20,4 10.644 –

1  Unter „keine Angaben“ fallen im Ausland erworbene Abschlüsse, die nicht zuordenbar sind. Da davon auszugehen ist, dass hier darüber hinaus auch fehlende Angaben gemeldet 
wurden, werden diese nicht in die Prozentuierung einbezogen. 

Quelle:  „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes und der Länder  
(Erhebung zum 31. Dezember). Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; die gerundete Gesamtzahl kann aufgrund der Rundung je Zelle  
von der Summe der gerundeten Einzelwerte abweichen. 




